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Edgar Allan Poe wurde am 19. Januar 1809 als Sohn eines
Schauspieler-Ehepaares in Boston in den USA geboren. Nachdem der
Vater 1810 die Familie verlassen hatte und ein Jahr später seine
Mutter starb, wuchs er in einer Bostoner Kaufmannsfamilie auf, die
1815 nach Großbritannien zog.


 


Bis zur Rückkehr der Familie ins amerikanische Richmond im Jahr
1820 besuchte Poe verschiedene Schulen in Schottland und England.
1826 begann er ein Studium der alten und neuen Sprachen an der
Universität von Virginia in Charlottesville. Nach einem Zerwürfnis
mit seinem Ziehvater brach Poe dieses Studium ab und verpflichtete
sich 1827 als Soldat.


 


Nach Abbruch einer Offiziersausbildung in West Point ging Poe 1831
schließlich nach Baltimore, wo er mit dem Schreiben von Erzählungen
begann. 1836 zog er nach Richmond, wo er als Journalist für eine
Literaturzeitschrift, den „Southern Literary Messenger“, arbeitete
und im selben Jahr seine Kusine Virginia heiratete. Im Messenger
erschienen frühe Erzählungen und sein berühmter Roman „Die
Geschichte von Arthur Gordon Pym“.


 


Nach seiner Zeit beim Messenger zog Poe nach New York und später
nach Philadelphia, wo er seinen Lebensunterhalt als freier
Journalist und Schriftsteller verdiente. 1839 wurde er Redakteur
und später auch Mitherausgeber von „Burton's Gentleman's Magazine“,
das er allerdings 1840 wieder verließ. 1841 erschien in der
Nachfolgepublikation „Graham's Lady's and Gentlemen's Magazine“
seine erste Detektivgeschichte „The Murders in the Rue Morgue“.






 Ab 1844 arbeitete Poe in New York als Journalist,
Literaturkritiker und Autor. In dieser Zeit veröffentlichte er
unter anderem sein Gedicht „The Raven“. Drei Jahre später starb
seine Frau Virginia im Alter von gerade einmal 24 Jahren. 1849
plante er eine Wiederheirat mit einer mittlerweile verwitweten
Jugendliebe. Doch diese Absicht konnte er nicht mehr verwirklichen:
Der Schriftsteller, der die Geschichte der modernen
Kriminalliteratur, der Science-Fiction und auch der Horrorliteratur
entscheidend prägte, starb unter ungeklärten Umständen am 7.
Oktober 1849 in Baltimore.





„ ... und je
mehr meine Kräfte zurückkehrten, umso mehr ...“









„ ... und je mehr meine Kräfte zurückkehrten, umso mehr hellte
sich meine Stimmung auf. Sie war das Gegenteil von Langeweile, es
war ein Zustand voll innerer Wachheit. Mir war, als schaue mein
geistiges Auge zum ersten Mal frei und unverschleiert um sich
...“













Was Sie über
dieses Buch wissen sollen




 Wer sich für den Ursprung vieler Genres der modernen Literatur interessiert, stößt immer wieder auf Edgar Allan Poe. Beispiele sind seine Geschichten „Die Morde in der Rue Morgue“ (1841) oder „Der Untergang des Hauses Usher“, die den historischen Startpunkt des modernen Detektivromans beziehungsweise Psychothrillers bilden. Doch Poes schöpferische Leistung, die bis in die Gegenwart ausstrahlt, gründet nicht nur auf der Form bildende Qualität seiner schriftstellerischen Arbeit, sondern auch – und besonders – auf seiner Sensibilität für neue Wahrnehmungsprozesse und gesellschaftliche Veränderungen.
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